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Text

Von Zeile 583 bis 590:
Studierendenwerke und Klima-Initiativen gemeinsam Maßnahmen für mehr Nachhaltigkeit
vereinbaren.
Zudem setzen wir uns für hohe ethische Standards in der Wissenschaft ein. Tierversuche wollen wir auf
das absolut nötige Minimum reduzieren und langfristig durch Alternativmethoden ersetzen. Dazu
fördern wir verstärkt die Entwicklung von tierversuchsfreien Verfahren. Unvermeidbare Tierversuche
unterwerfen wir strengen Kriterien, transparenter Dokumentation und Tierschutzkontrollen.
Wir setzen uns für hohe ethische Standards in der Wissenschaft ein. Tierversuche wollen wir auf das
absolut nötige Minimum reduzieren und und fördern verstärkt die Entwicklung von tierversuchsfreien
Verfahren. Wir setzen uns für bundesweit einheitliche gesetzliche Rahmenbedingungen für Forschung
und Industrie ein, um ethisch verantwortliche wissenschaftliche Forschung mit Versuchstieren klar zu
regeln.“

Begründung

Tierversuche unterliegen bereits jetzt strengen Kriterien, transparenter Dokumentation und Kontrollen.

Darüber hinaus ist es aus unserer Sicht wichtig, Rechtssicherheit für Forschende zu schaffen, den
Flickenteppich an Regelungen in den Ländern zu harmonisieren, und Bürokratie, die nicht zum
Tierschutz beiträgt, abzubauen. Eine Initiative der Bundesregierung läuft aktuell. Wir sollten über den
Bundesrat darauf hinwirken, dass das Gesetz im Sinne des Tierschutzes und der Forschung ist.
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